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Journalist
62,1%

Other
36,8%

Scientist
1,1%

Ökonomen bei wichtigen Themen nicht sichtbar 
Staatshaushalt/Staatsverschuldung 

Wissenschaftler von Universitäten und Research-Instituten werden in den Medien 
häufig auf die Rolle von Datenlieferanten zurückgedrängt: Journalisten und Dritte (z.B. 
Politik/Gewerkschaften) prägen das Bild zu Staatsschuld und Arbeitsmarkt.  

Basis: 7,978 Beiträge über die wirtschaftliche Lage und ihre Indikatoren in 23 deutschen Medien 
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Arbeitsmarkt 



‹Nr.› 

Steuerdebatte wird in D-Medien ohne VWL geführt 
Steueraufkommen/Steuerpolitik 

In den Beiträgen zur Wirtschaftslage, in denen es hauptsächlich um Steuerpolitik und 
Wirtschaftspolitik ging, waren die Ökonomen in den letzten 15 Monaten nur marginal 
vertreten. Prominente Ausnahme war z.B. Sinn vom Ifo.  
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